
P R O G R A M M
Freitag, 9. November
13:30 Uhr 	 | 	 Begrüßung und Einführung:
		  Muriel González Athenas (Bochum),
		  Sabine Schmolinsky (Erfurt) und 
		  Monika Frohnapfel-Leis (Erfurt)
		  Vorstellung der Erfurter RaumZeit-
		  Forschungsgruppe
		  Sebastian Dorsch (Erfurt)  

14:00 Uhr 	 | 	 Panel 1: Körper, Materialität und Raum 
		  Moderation: Katharina Waldner (Erfurt)
		  Sona-Lisa Arasteh-Roodsary (Münster): 
		  Der Kulturkörper. Zu den topologischen 
		  Implikationen einer kulturkritischen Grundfigur.
		  Norbert Finzsch (Köln): 
		  Räume weiblichen Begehrens: Kliteridektomie 
		  und heteronormative Einhegung.

16:00 Uhr 	 | 	 Panel 2: Körper in RaumZeitlicher Aneignung
		  Moderation: Babette Reicherdt (Berlin)
		  Kristin Platt (Bochum): 
		  „Und wenn die Herzen stillstanden, die Zellen 
		  sich trennten und auflösten, waren sie neue Seelen 	
		  […]“. Präsenz und Materialität in Zukunftsvisionen 	
		  der Zwischenkriegszeit.
		  Meret Strothmann (Bochum): 
		  Der Körper des toten Kaisers – 
		  zwischen Mensch und Gott.
		  Oskar Ters (Wien): 
		  Die mumifizierten Körper der Maria Candia-Gruft 	
		  unter St. Michael – Nichtverwesung als 
		  Definierung eines Bestattungsraumes.

18:30 Uhr 	 |	 Öffentlicher Abendvortrag
		  Muriel González Athenas (Bochum): 
		  Die südliche Grenze Europas im 18. Jahrhundert. 	
		  Zwischen Gleichem und Anderem.

Samstag, 10. November
09:00 Uhr 	 | 	 Panel 3: Ideale Körper
		  Moderation: Anna-Katharina Rieger (Graz)
		  Susann Krause (Bielefeld): 
		  Blinde Zugänge zur Vergangenheit!? 
		  Wahrnehmung, Skripte und Konzepte 
		  zwischen-räumlicher Imagination Blinder.
		  Antonio Lucci (Hannover): 
		  Der Asket auf der Säule: die „exzentrische 
		  Positionalität“ der Säulenheiligen 
		  zwischen Leben und Tod, Himmel und Erde.

11:00 Uhr 	 |  Panel 4: Körper in Ausnahmesituationen
		  Moderation: Sabine Schmolinsky (Erfurt)
		  Franz Kather (Bielefeld): 
		  Die liminale Anthropologische Maschine – 
		  Zur Intermedialität der Tuberkulose im 
		  „Südpalast“.
		  Sylvia Wehren (Hildesheim): 
		  Ungeheuerlich Tierisches entgegen edler 
		  Menschlichkeit. Pädagogische Dinge, Praktiken 
		  und Umgebungen zu kindlichen Körpern in 
		  Zwischenräumlich- und Zwischenzeitlichkeit.

13:00 Uhr 	 | 	 Susanne Rau/Katharina Waldner (Erfurt): 	 	
		  Kommentar 	 	
		  Abschlussdiskussion
		  Moderation: Muriel González Athenas und 
		  Monika Frohnapfel-Leis 
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Workshop: 

„Zwischenräume III – Zwischenräumliche 
Vorstellungen in Körper und Materialität“
9./10. November 2018 | Mitarbeitergebäude 1, Senatssaal
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